
Anfrage der SPD-Fraktion: 
 
Wie viele Verkehrsunfälle sind der Verwaltung im Bereich Uthmannstraße / Cheruskerstraße 
bekannt? 
 
Zusatzfrage: 
Wie kann aus Sicht der Verwaltung die Verkehrssicherheit in diesem Bereich für alle 
Verkehrsteilnehmer*innen verbessert werden? 
 
Begründung: 
In dem Kreuzungsbereich Uthmannstraße / Cheruskerstraße, welcher insgesamt schwer 
einzusehen ist, treffen sich unterschiedliche Verkehrsteilnehmer*innen / -arten mit 
unterschiedlichen Geschwindigkeiten. Dadurch entsteht eine potentiale Gefährdung, welche 
entschärft werden sollte. 
 
Auszug aus der Pressemitteilung: 
Ein 11-jähriger Bielefelder fuhr mit seinem Fahrrad gegen 13:25 Uhr von der Uthmannstraße 
auf die Cheruskerstraße und weiter in Richtung Gütersloher Straße. Ein 86-jähriger Renault-
Fahrer aus Bielefeld fuhr auf den vor ihm fahrenden Radfahrer auf, sodass der 11-Jährige zu 
Fall kam und dabei Schürfwunden an Armen und Beinen erlitt. 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Die Kreuzung ist im Unfallgeschehen unauffällig. Es wurden in den letzten drei Jahren keine 
Unfälle verzeichnet. Gesichtet wurden in der Kürze der Zeit bisher die Unfalldaten 2018 bis 
2020. Ein akuter Handlungsbedarf besteht deshalb nicht. Aufgrund der Hinweise aus der 
Bezirksvertretung Brackwede wird die Verwaltung jedoch gemeinsam mit der Polizei die 
Kreuzung in den nächsten Wochen im Rahmen der präventiven Verkehrssicherheitsarbeit 
näher betrachten. Die Ergebnisse wird die Verwaltung der Bezirksvertretung Brackwede 
mitteilen. 
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